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Pressemitteilung – Parents for Future Germany     

           
  

 

Parents for Future Germany fordert alle politischen Parteien zu einem fairen 
Wahlkampf auf! 

 
Der Wahlkampf zur Bundestagswahl 2021 droht zu einem der schmutzigsten in der Geschichte der 

Bundesrepublik Deutschland zu werden.  

 

Parents for Future Germany appelliert an alle politischen Parteien, sich faktenbasiert, mit 
sachlichen Argumenten und fundierten Ideen für die Zukunft und die gesellschaftliche 

Transformation um die Wähler*innengunst zu bemühen. 

 

Wir sind entsetzt, wie sich ein durch die Industrie finanzierter Interessenverband wie die "Initiative 
Neue Soziale Marktwirtschaft" (INSM) mit diffamierenden, mehrere Hunderttausend Euro teuren 

Anzeigen in den zentralen Zeitungen des Landes in den Wahlkampf einmischt. 

Das Ganze ohne Fakten, rein propagandistisch und zumindest zweifelhaft, ob damit nicht auch 

antisemitische Vorurteile bedient werden. 
 

Der Generalsekretär der CDU, Paul Ziemiak, nimmt den Faden gerne auf und verdächtigt die über 

jeden Zweifel erhabene Publizistin Carolin Emcke kurzerhand des Antisemitismus, den er in einer 

Rede Emckes während des Parteitages der Grünen gehört haben will. Wer die Rede aufmerksam 
gehört hat, muss zu einem anderen Schluss kommen - so wie viele Kommentator*innen aus 

anderen politischen Spektren auch.  

 

Die Bundestagswahl 2021 ist entscheidend für die Entwicklung Deutschlands in den nächsten 
Jahrzehnten und die zentrale Frage ist: Schaffen wir es, die Klimakrise einzudämmen, ihre 

Auswirkungen, auch und gerade im Globalen Süden, zu begrenzen und unseren Kindern eine 

lebenswerte Zukunft zu erhalten oder nicht.  

Wir brauchen dafür die besten Konzepte und die größte Kompetenz in der zukünftigen Regierung.  

 
Unser Aufruf an alle Parteien, die sich um den Einzug in den Bundestag bewerben:  

Überzeugen Sie uns mit Argumenten, mit Strategien und Ideen! 

Lehnen Sie deutlich sichtbar alle dumpfen, vorurteilsbehafteten und diffamierenden 

Kampagnen von Lobbygruppen ab! 
 

Wir brauchen für die anstehende gesellschaftliche Transformation eine fortschrittliche und 

klimagerechte Bundesregierung und keine lobbyhörigen Interessenvertreter*innen. 

#SchmutzigerWahlkampf 
#SystemChangeNotClimateChange 

#Klimawahl 
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Bei Verwendung unserer Pressemitteilung bzw. Bezugnahme auf sie freuen wir uns über einen 

Hinweis oder Link an uns. 

  

Wussten Sie schon? 

Sie als Journalist*innen können Ihren Teil zum Klimaschutz beitragen und ein Teil von #coveringclimate werden. Geben 

Sie dem Klimaschutz die mediale Aufmerksamkeit, die er verdient! 
https://www.coveringclimatenow.org 

http://www.parentsforfuture.de/
https://www.coveringclimatenow.org/

